
Gumtow
Ev. Kirche Vehlow lindenstr.: Fr.
11 uhr gottesdienst zur goldenen
hochzeit

Neustadt
Ev. Gemeindehaus robert-koch-
str. 21: So. 14 uhr gottesdienst mit
kirchkaffee

Wusterhausen
Sankt Peter und Paul kirchstr. 1:
So. 10.30 uhr gottesdienst;
Mo.-Fr. 8 uhr morgengebet

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 uhr,Di., Do. 10-
18 uhr,Mi. 13-16 uhr beratung,
kreatives gestalten, spiel-/buchver-
leih, unterstützung beim home-
schooling., anmeldung für familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische sprechzeiten: mo 18-20 uhr,
mi 11-13 uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo markt 8: Sa. 9.30-13 uhr,
Di. 10-18 uhr,Do. 12-18 uhr, Fr.
10-13 uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per e-mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., mo und
mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 13-15 uhr,
Mi. 16-18 uhr selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
033971/85255, maxim-gorki-
str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 uhr,
Di. 10-17 uhr, Fr. 9-14 uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation tel.
033979/87760, am markt 3: Sa.
10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do., Fr.
10-17 uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

und standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, rheinsber-
ger str. 6: Sa., So. 9-17 uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 uhr,Do., Fr. 15-
21.30 uhr geöffnet

KIRCHE

Barenthin
Ev. Kirche Barenthin lindenallee:

Mi. 18.30 uhr andacht in der pas-
sionszeit

Berlinchen
Dorfkirche Berlinchen dorf-
platz 5: So. 11 uhr gottesdienst, Ju-
dica

Blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal str. der soli-
darität: So. 10.30 uhr gottesdienst

Dossow
Dorfkirche Dossow dossower
dorfstr. 20: So. 11 uhr andacht mit
bachkantate

Wittstock
Dorfkirche Zootzen dorfstr. 3: So.
9.30 uhr andacht mit bachkantate
St.-Marien-Kirche Wittstock
kirchplatz 1:Mi. 18 uhr friedensge-
bet

Kabarett mit Meigl Hoffmann
Olafs Werkstatt lädt für Sonntag, den 21. Ap-

ril, wieder zum Sonntagskabarett ein. Dieses
Mal hat die Leipziger Pfeffermühle ihren besten
Mann geschickt: Meigl Hoffmann steht seit nun-
mehr drei Jahrzehnten für kritisches Denken und
gute Unterhaltung. Beleg dafür ist zum Beispiel
sein gefeierter Kabarett-Abend „Geölter Witz –
am Rahmen der Mona Lisa“. Hoffmannmimt da-
rin den Museums-Wärter Manfred Subbotnik –
die Aufsichtmit der Draufsicht, ein Sachse auf Du
und Dumit der Mona Lisa, mit der Kunst und den
Problemender Zeit.Wie sollmandas Vergangene
bewahren, wenn sich die Gegenwart vor unseren

Augen auflöst? Ist ein selbstklebender Klima-Ak-
tivist schon ein Haft-Grund? Steht die Regierung
noch hinter uns oder sollte sie bereits vor uns sit-
zen? Meigl Hoffmanns Programm ist witzig, kri-
tisch, aktuell und provokant. Bei diesem Pro-
gramm treffen Mutterwitz auf Philosophie und
gute Unterhaltung auf Haltung.
Foto: Veranstalter, Text WS

2 Karten gibt es bei Olaf Krause in Neustadt (Dosse)
unter Tel. 033970/14423 oder online auf www.olafs-
werkstatt.de. Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr.
Zuvor gibt es ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen.
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Geschichten von Tieren sind im-
mer Geschichten über Men-
schen. Das beweist der Eulen-
spiegel-Verlag erneut, der in die-
sem Februar eine Auswahl von
älteren, aber auch zwei bisher
unveröffentlichte Kurzgeschich-
ten seinerAutorinnenundAuto-
ren unter den Titel „Augen auf
beim Hamsterkauf“ in einem
handlichen Büchlein zusam-
mengestellt hat.
Der Leser amüsiert sich bei

den Erlebnissen von und mit
Schweinen, singenden Katzen,
busfahrenden Hunden, Meer-
schweinchen, Wellensittichen,
Eichhörnchen und vielen ande-
ren Tieren.
Nur einen Wal und einen Ele-

fanten, versichert Ernst Röhl,
hatten sie noch nicht in ihrem
Hochhaus. Die Kein-, Zwei- und
Vierbeiner kommen freiwillig
oder unfreiwillig ins Haus, be-
reiten oft Spaß und immer
Arbeit, können aber auch
Trauer auslösen. Doch die Fröh-

Schmusetiger stehen an diesem
Wochenende imMittelpunkt der
Katzenschau. foto: mafz, archiv

Wusterhausen/Dos-
se. Zu einer Lesung in der
Reihe Literatur-Café aus
dem Buch „Der Blick aus
dem Küchenfenster“ von
dem Autor Thomas Nied-
lich lädt die Bibliothek
Wusterhausen in Zusam-
menarbeit mit dem För-
derverein der öffentlichen
Bibliotheken im Landkreis
OPR am Mittwoch, dem
20.März, um14.30Uhr in
den Alten Laden Am
Markt 3 inWusterhausen/
Dosse ein.
Inspiriert und angeregt

von einem dicken Foto-
Album, das unzählige Bil-
der zweier Familien ent-
hält, erzählt Thomas Nied-
lich Geschichten, die sich hinter
den schwarz-weißen Bildern
zugetragen haben könnten. Er
schildert unzählige Ereignisse
und Anekdoten sowohl aus
freudigem als auch aus trauri-
gem Anlass, die immer wieder
mit den historischen Zeitebe-
nen verwoben sind und genau-
so in Bezug zu gegenwärtigen
gesellschaftlichen Fragen ge-
setztwerden. So geht es umLie-
be und Enttäuschung, Respekt
und Ungehorsam, Demut und
Arroganz, Freude und Verdruss.
Dieses Buch ist allen Urgroßel-

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr. 13-
19 uhr geöffnet;Do. 15 uhr sieb-
druckworkshop für kinder und Ju-
gendliche von zehn bis 18 Jahre

AUSSTELLUNGEN

Heiligengrabe
Kloster Stift zum Heiligengrabe
tel. 033962/8080, stiftsgelände 1:
Sa., So., Di.-Fr. 11-17 uhr digital:
„die gründungslegende des kloster
stift zum heiligengrabe und die
christliche Judenfeindschaft“

Wusterhausen
Galerie Alter Laden tel. 033979/
87760, am markt 3: Sa. 10-16 uhr,
Di. 13-18 uhr,Do., Fr. 10-17 uhr

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt Cla-
ra-zetkin-str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 uhr, Fr. 10-11 uhr handykurse für
interessierte 60+; Fr. 9 uhr sturzprä-
vention, anmeldung unter tel.
03394/475916
Volkssolidarität tel. 03394/47590,
poststr. 11:Mi. 9 uhr sturzpräven-
tion, anmeldung unter tel.
03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt Cla-
ra-zetkin-str. 7:Di., Do. 13-16 uhr
karten spielen, rommé
Volkssolidarität tel. 03394/47590,
poststr. 11:Di. 9-11 uhr plauder-
stübchen;Di. 12.30-15.30 uhr kar-
ten spielen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 uhr tanzkurs kreistänze

Veranstaltungskalender VOm 16. mÄrz bis zum 22. mÄrzBuchtiPP

hier finden sie hilfe

NOT- UND
SERVICENUMMERN

polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer ring, außenstelle Opr, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

eC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

Geschichten über Tiere
und Menschen

lichkeit, die Heiterkeit, die
freundliche Erinnerung bleiben.
Der Hund Einstein leidet bei
Hans Mauer unter Burnout und
braucht eine Therapie in einer
Hundetagesstätte, Horst Evers
denkt darüber nach, was ge-
schehen könnte, wenn Nazis
per SeelenwanderungalsMeer-
schweinchen wiedergeboren
würden und die Weltherrschaft
anstrebten. Isabelle Reiff schil-
dert, was ein gegrilltes Schwein
in einem Seniorenheim anrich-
tet. Peter Hacks, der große Dra-
matiker, klagt, dass seine Katze
Isabonichtmehr zurMäusejagd
zu gebrauchen ist. Jochen Pe-
tersdorf bemerkt auf einer Ras-
sehundeausstellung die Ähn-
lichkeiten zwischen Tieren und
Haltern und ruft angesichts der
schlechtenBewertungdesHun-
des einer attraktiven Besitzerin
aus: „Bei so einer Frau ist es
doch piepegal, wie der Köter
aussieht!“
Die 16 Geschichten sind ver-

gnüglich zu lesen, mitunter mit
kleinen Zeichnungen aufgelo-
ckert. Sie sind wohl nicht gera-
de als Ratgeber zu gebrauchen,
aber vielleicht ein gutes Begleit-
geschenk für jemand, der sich
von den Pflichten eines Haus-
tierhalters ausruhen muss oder
darüber nachdenkt, sich ein Tier
anzuschaffen. Sei es nun eine
Strumpfbandnatter, ein „quir-
render, quorrender und quit-
schernder“ (Matthias Biskupek)
Wellensittich oder eben ein
Wal. rv

2 Augen auf beim Hamsterkauf.
Echt tierische Geschichten. Eulen-
spiegel Verlag, 2024.

foto: Verlag

Katzenadel stellt sich vor
große rassekatzenschau an diesem Wochenende im erlebnispark paaren
Paaren imGlien. Der Verein
Berliner Pro-Kat e. V. hat für die-
ses Wochenende (16. und 17.
März) den Katzenadel in den Er-
lebnispark Paaren eingeladen.
Aus ganz Deutschland sind Kat-
zenbesitzer mit ihren Schönhei-
ten dabei. Die Wertungsrichter
aus Deutschland und der
Schweiz werden alle Hände voll
zu tun haben, um mit kritischen
Augendie schönstenKatzenund
Kater zur Präsentation auf der
Bühne auszusuchen.
Aber nicht nur der schönste

Adel konkurriert, sondern auch
die normale Hauskatze findet
ihren Platz auf der Ausstellung
und kann einen Pokal oder eine
Schleife gewinnen. Im Bühnen-
bereich werden immer wieder
die verschiedenen Rassen der
Katzen und ihre Besonderheiten
vorgestellt und alle Fragen zur

Anschaffung und Haltung der
Schmusetiger beantwortet.
Überhaupt ist die Information

zu Themenwie Haltung, Schutz,
Katzengesundheit, Fellpflege
und auch zum Verhalten einer
Katze Hauptanliegen des Ver-
eins. Auch die zahlreichen Händ-
ler mit Katzenbedarf stehen den
Besuchern mit Rat zur Seite.
Zwischendurch lädt ein Spa-

ziergang über das weitläufige
Gelände mit Spielplatz und
Arche-Haustierpark oder ein Im-
biss in der Gastronomie des Er-
lebnisparks zum Verweilen ein.
Die Schau ist am heutigen Sams-
tag und am morgigen Sonntag
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. WS

„Der Blick aus dem
Küchenfenster“

tern, Großeltern und Eltern ge-
widmet, die mit viel Liebe ihre
Erfahrungen und Erinnerungen
an die nächste Generation wei-
tergeben.
Geboren im Jahr 1956 in Arn-

stadt, dem ältesten Ort Thürin-
gens und Tor zum Thüringer
Wald, lebt Thomas Niedlich
heute in einem Dorf in der Prig-
nitz. Seine große Leidenschaft
sind Wandern und das Schrei-
ben von Wanderbüchern. Bis-
her sind über das Thüringer
Land im Verlag Rockstuhl sechs
Bücher erschienen. Das Buch
„Der Blick aus dem Küchen-
fenster“ sowie die Reisege-
schichten über das Thüringer
Land könnenkäuflich erworben
und auch vom Autor signiert

werden. WS

2 Information: Teilnah-
me an der Lesung ist
kostenpflichtig, Anmel-
dung erforderlich per
Tel. 033979/87760 oder
E-Mail: bibliothek@
wusterhausen.de (So.
und Mo. geschlossen).

Inspiriert von einem Foto-
album: Thomas Niedlich.

foto: thomas niedlich

Cover von Thomas Niedlich:
„Der Blick aus dem Küchen-
fenster“. foto: thomas niedlich

Über das buch und den autor thomas niedlich
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